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Tagungsort
Landesanstalt für Landwirtschaft 
Forsten und Gartenbau Sachsen-Anhalt
Strenzfelder Allee 22 
06406 Bernburg

Anmeldung 
Anmeldung bis 24.08.2015 nur unter:
www.bmel.de/praxistag-boden

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Ohne Anmeldung besteht kein Anspruch auf Teilnahme. 

Organisatorisches

Praxistag Boden
Wasserschonende Bodenbearbeitungssysteme 
03. September 2015, in Bernburg-Strenzfeld



Programm

1. Exkursionspunkt
Bundessortenamt Prüfstelle Magdeburg,  
Hohendodeleber Weg 65,  
39110 Magdeburg

Exkursionsleitung und Vorstellung der Einrichtung 
Dr. Hans-Horst Borg 
Referats- und Prüfstellenleiter

Demoversuch, Bodenprofil, Technikpräsentation  
Agro Bördegrün GmbH & Co. KG

2. Exkursionspunkt 
Agro Bördegrün GmbH & Co. KG,  
Bahnhofstr. 1,  
39167 Niederndodeleben

Feldrundfahrt und Schlagbesichtigung  
Agro Bördegrün GmbH & Co. KG

→ selbstständige Anfahrt möglich

Donnerstag, 3. September 2015
09:30	 Begrüßung und Eröffnung 
	 Dr. Werner Kloos 
	 Bundesministerium für Ernährung  
	 und Landwirtschaft

	 Dr. Hermann Onko Aeikens 
	 Minister für Landwirtschaft und  
	 Umwelt Sachsen-Anhalt

	 Udo von Kröcher 
	 Präsident des Bundessortenamtes

	 Dr. Falko Holz 
	 Präsident der Landesanstalt für Landwirtschaft, 	
	 Forsten und Gartenbau

10:00	 Systeme wasser- und ressourcensparender  
	 Bodenbearbeitung

	 Dr. Hans-Heinrich Voßhenrich 
	 von Thünen Institut (vTI) Braunschweig

10:30	 Bodenschonende und wassersparende  
	 Anbauverfahren zu Zuckerrüben 
	  
	 Praxisbericht 
	 Ronald Westphal 
	 Agro Bördegrün GmbH & Co. KG

	 Ergebnisse und Erkenntnisse aus  
	 Dauerfeldversuchen  
	 Dr. Joachim Bischoff 
	 Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und 	
	 Gartenbau Sachsen-Anhalt

11:30	 Mittagspause in Bernburg-Strenzfeld

12:30 	 Exkursion zu Versuchs-, Praxisflächen,  
	 Bodenprofil mit Shuttlebussen

16:30	 Ende der Veranstaltung und Rückfahrt  
	 nach Bernburg

Vorwort

Meine sehr geehrten 
Damen und Herren, 
die Vereinten Nationen haben das 
Jahr 2015 zum „Internationalen Jahr 
des Bodens“ erklärt und damit die 
wichtigste Lebensgrundlage – der 
Boden auf dem wir stehen – in den 
Fokus gerückt. Mein Ressort nutzt 
dieses Jahr, um die Bedeutung des 
Bodenschutzes und der Bodenbewirt-
schaftung besonders herauszustellen. 
Vor dem Hintergrund des fortschrei-
tenden Klimawandels gewinnen Systeme einer ressourcenscho-
nenden Bodenbearbeitung immer mehr an Bedeutung. Aber auch 
wassersparende Maßnahmen und der Erhalt sauberen Trinkwassers 
sind in Regionen mit hoher Nitratbelastung zwingend erforderlich.

In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Landwirtschaft 
und Umwelt Sachsen-Anhalt laden wir deshalb zu dem Praxistag 
„Wasserschonende Bodenbearbeitungssysteme“ nach Bernburg ein. 
Dieser Praxistag ist Teil einer Serie von Fachveranstaltungen zum 
Thema Boden in der modernen Landwirtschaft, die im Jahr 2015 von 
meinem Haus durchgeführt werden. 

Ziel ist es, den bisherigen Kenntnisstand, die Perspektiven sowie ak-
tuelle Fragen rund um das Thema der wasserschonenden Bodenbe-
arbeitung vor allem im Rahmen einer Exkursion anhand von Feld- 
und Demonstrationsversuchen sowie auf Praxisflächen anschaulich 
darzustellen. Denn nur der Dreiklang aus Praxis, Forschung und 
Politik bringt nachhaltige und umsetzbare Lösungen hervor. Dem-
entsprechend wird ein besonderes Augenmerk der Veranstaltung auf 
die boden- und wasserschonenden Anbausysteme von Zuckerrüben 
der Magdeburger Börde unter den besonderen klimatischen Bedin-
gungen dieser Region gewidmet.

Ich lade Sie herzlich zur regen Teilnahme ein und wünsche eine 
erfolgreiche Veranstaltung.

Christian Schmidt MdB
Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft


